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Beding nn gen:

Subscripti o n ?Ein Thaler des JahrZ.
Bekanntmachungen werden zu den billigsten

Leset! Leset!
Die Watnkeit, die reine Wakrlseit und

nichts als die Wahrheit!
Große Ausregung am neuen, wohlfeilen

Baargeld Stohr von

Weidner nnd Breinig,
in Trexlerstaun.

Wacht aus, ihr dauern und Alte! »nd kommt z» dem
weblfeilen Baargeldstol'r von Weidn.r nnd Breinig!
.«kinnil herbei inil KSs». niil Vnirer. nn! C,ern. nnl

«Nen Arien vo« Land.'kprodukrendenn wir bejahlen den

höchsten Marttpreik tafiir, und verkaufen unsere Waa-

ren wohlfeiler als dies irgendwo sonst geschieh!?ja, sie
werde» halb verschenkt!

Wirschmeicheln uns, lag n i» kennen, das, innerhalb
7 Caunli.'s keinCr.'tilstcl r i l, der so wohlfeil verkMftn
kann oder so wohlfeil verkennen darf, als in dein wohlfei-
len KSsch - Stohr von Wcidner ui.d Breinig, in den,

Frelmstohrdause in ?rerlers!a»n, nahe Poders Ho!el.

kaisten können als die Credi! - Siol re? M. k> auf.
prllt das Zeigend. ', wir wollen die Lache auslegen nnd

klar dartl'un, weshalb wir 20 Proben! ver-

tici!. '
Zuerst, also, haben wir alle nris.re Waaren für Kash

einqekanst, und 10 Prozen! wohlfeiler, als tie Credit-!
stohre sie k.nifen können, und dann ließ man uns noch
ferner 5 Prozent flir »?fere K,',schzahl»ng nach, so das!
dies unsere Waaren 15 P wohlfeiler als

der Creditmann sie hat und geben kann.
Zweitens, wir verkaufe» nur flirKasch und Produk-

te; wir schreiben nichts in die Bücher, und so kri.gen
wir keine schlechte .'luM'nde nnd verlieren kein Geld

durch schlechte Ausstande, weil wir keine Bttchrechnun-
gen halten. Aber nun turchsuchr die Biich.r der Cre-
ditstohre! Welchen B lanf ha''en sie in ihren Büchern!
Ihre .'lnsstände laufen von 1000 Thaler hinauf,'i 5, l
ja bis 7000 Thaler?lind milunler i»ü?en sie die Halste
davon v.rlieren! Diese letzten Be,n>lk,>,'gen zeigen wie
der»,», das, wir niil balb dem 'Vrcsit, den sie brau.l e»,
verkaufen könne». Müs,.'» sie 20 Prozent Profit haben,

so brauchen wir blosi die Hälfte, »nd das ist wiederum
»in Unterschied von 10 Prozent, so daf> man leicht ein-
f Heu kann, der Gese.m i.i-llniersch'ed zwischen dem wohl-
seil " K.'lschstohr »nd den Cretlistohreii s.i 25, statt 20
P ezent, wie zuerst angegeben werde».

Akr dauern und Alle, wir fraqen Cncl,, wer iiiiiß
die schlechi.» Schulden beze.l l.n, die iii de» Blickerii der
Ciediistolirc steb.n? Ei. .ier.'"e tie Lenie, w.l-lie ewlich
für die vcn il?ien q.l.iiif!.» de,a! !en. S,e-
diMehrbalter, w.nii er seine «»liier empfängt t»id sie el-
liie,kt. saql: "weil. !e viel kosten sie unr so viel niedr i
Profil imni ich kaben für d e, welche nicki l'eza!>!en ! so
viel nielir für die I>». reden, die ich kein Mann in Vl
d.lpkia bejahen iniis,, r>e» dein ich ni.i,i.' Lach.» lanke,
d.nn ich i»!ili tie ive.il> >aen »nd kiie.ie Niei»

diese,wegen ,»»!, i.l, die I?i.rel-en auf di.se
i,.,.i1,1.n. Darauf sagt er: nun inns, ich auch P, efi? da-
den, u,n »i.iiie lliikofte» zu r.vt n »?d zu »lachen." .
So rechiiei der (s>ediU?lol'il'a lei und so rechn.-»,
???> s.i,, nur, w.l.lien öan'eii. ji.w.l den Heuste,! ocn

Piksil er dranffttzt und kiaiin.V.n nini-.
?tl>er, wie saqt tvr Näsch ep.r, iv ini er feine

«NSter »i.rki? «r sag» - «Well, diese <«üler tosten mir !
so viel ich dczal.lie K.isch und l'.t.n» 5 ''.'re;.'»!
lalien. Ich borge ste iii.ii wcq und bin a.so k.ine.n Vei:

l»K I'lob.,este!ll. Ich gebe niäiis druni. und 0.lk-iufe sie
far was ste in Phiiad.lvlna loste»?iar.n labe ich änni-

hau 5 Prezeni gemacht."
So, ihr Bauern »nd Alle, die? beweist klar genug,

olme niel'r ,u sagen, da!, der Käschstol'r Sil bi? Pie-
zenl wel'lfeiler oeifai-'e» kann, und dabei G.ld macht,

wahrend der Creditstobr nichts lii>rig bar. D.>w.qcn
kommt Nlle,gröl» nnd Nein, alt und jung, jn,kcinine je- !
der zu den, wolilfeile» .Näschstobr von

W.idner und B-einig, i» Trcrlcrstaun.
wo Ibr 20 bis '2-i Pro,.»! eiiraren könrii. ll'r
stir 2 Tbaler kauft, könnt I!)r 50 Cents spare» ei»

guter Tagelelin.
Di.w.'il wir unsere Küter an so wunderbar niederen ,

Preise» absetzen, kommen di. ?e»ie ans allen Gegenden

innerhalb 2l) Meilen nnd >ne!>r, um wahi bafi.' Wagen- !
l.idiiiige» oon iiiis.rn wohlfeilen w.'gi'il ölen.?

Es ist Thatsache, das, sich nnsere Müer so sta, k rerkan- !
fe», daß wir sie kauni stark ge»»g einkauf.» können, luid .
wirklich einnial b.'inalie ans waren. Aber wir habe»

NN» wieder einen frischen Voiraih. Konnui also nun

»ach dem wohlfeilen 8a.,rq.1, -Tlcl>r von Weidner und
Breinig, ehe il,r sonstwo kanfti. Ihr werde! da? Ge-
schrei in allen ander» Ttolirs hören, das, brauner Mus-
lin im Preise gestiegen sei, »nd da') sie von bis 1»
Cents die iZjard ,ur den besten verlange». Aber horch!
nicht auf selche Siories komml nach dem wohlfeilen
Baarqeld Sichr, elie ihr sonstwo kauft, und wir ver-

kaufen euch den besten New Marke! nnd Conestogo
Mnslin an 6',/,C.nls die Hard ; einiger z» nur !i Eis.
und anderer ii» üSerhallnist. Der deste Honigsnrup
Molasses koste! nur 10 Cenls dl. Quart, und einiger
guter k' Cents.

Verlangt werden:
!>M Kalbsliaule, wofür wir !> Cts. per Pfd. bezahlen.
500 Kipdäule, li Cts. "

500 Küb- und Ochsenhäute, 5 CtS. "

2000 Büschel Haft, an den höchsten Allentauner Prei-
sen.

Weidner und Breinig.
Arerlerslaun, Feb. 12,1V52 nq?

William A. Drown'ö

Regenschirm und Parasol
No. Markt-Straße,

Philadelphia.
Zum FrühjahrS-Verkauf hat W. A. D.

ein Assortement von Parafols auf
Hand, wclcheS an Schönheit des Styls und j'
Ferligkeil nichl übertroffcn wird, und deren
dauerhafte Verfertigung wiid warranlirt.

Sein Slock Rcgenschiime ist immer groß
und vollständig, von den wohlfeilsten Cot
ton bis zu den feinsten Ginghams, sammt
einem ausgesuchlcn Vorrath von feinen sei-
denen Umbrellas.

Scine Freunde und Händler belieben an-
zurufen solche Vorthcile werden offerirt,!
die fast Jeden zum Kaufen verleiten. >

Fcbruar 2st, 1852. nq3M

Der Postreiter.
D«» .Unterzeichnete, welcher die Zeilungen

nach Wheithall und Heidelberg trägt, gibt
hierdurch Nachrichl, daß am lsten Januar
wieder ein Jahr Postgcld vcrfallcn war.
Alle diejenigen, welche »och sowobl vom vo
rigen als vom crstvcrfloffcnen im Rückstände ,
sind, werden ersucht dasselbe entweder an
ihn oder an die Packhalter einzuhändigen.

Benjamin Diehl.
Febr. 26. nqZw

Bureaw's Dachlicht
Dagnerrean-Zimmer.

j Z>er llntei-zeichm»« wünscht den Danie» und Herren
von Allentann und llmgegend achtungkrcU die Anzeige

' zu machen, daß er soeben seine
Dachlicht Daquerreau-Znumer ;

Haniilion Straj-e, einige Tbüren unterhalb der Refor-
mirre» Kirche, im drillen Steel des Gebäudes von

Hrn. I. H. Busch'e Ofen-Waarcrlag.'r.

lassen, ei ne das- »5 in jeder Hinsichi veillommen wäre.
' wüiisch! er las, alle Selcke, die ei» korrektes Bildnis« zu
! haben wünschen, ib» mit ilneni Zusoruch beehren niöch-

oder ni.hre zusammen auf einer Platte, in einen, Liol

-Z)ie tage seiner Zinn.ier ist von solcher B.schaffeul'.it,
daß ein volikoininener von i'ichl nnd Statten

! Den Rainen, welche sich wollen abnehmen lassen,
wird emrfc! len, sich mit einer d»»k.ln oder sigurirten
Drei! zu kl iden.

Bildnisse werden genommen von jeder wröi-e, an

kurzen Zeitraum ro» 5 Tekund.n zu nehmen. Preise
der Bildni v je nach Mröse »nd Perferiigung. Alle
Nildcr sind warrantir t taue, haft zu s in. >

N. B. Ziifnullonen in öliger Kunst werden er-!
tl'.ili und?lpxaeaiuc «!>dZvgehi.'r g.lieferl an CüoPrei-sen.

S. W. Bu-caw. j

Lecha (?au!tty gegenseitige

c«c r v erst c h ernnqoqesellschaft.
Capital Stock !> L

Direktoren:
Kenner, Henn^Schantz,

V. ?)oder,
'

-

I.inuar, 22.

Wichtig für HanSliälter und
Andere.

sW .

Donnerstag, den 4 .März, IGST.

Ernstliche Nachricht.
Zlu die »iiabkänqiqen von Lecha

nnd aiinrrnzrnden tZannties.

Ich habe nochmals vor
! Elich zu k^nimen-aber nicht als Eandidai
! sür ein Amt, sondern um Euch anzuzeigen

daß ich gegenwärtig
Einen herrlichen Stock Ced-r-

Waaren
zum Verkauf auf Hand habe, die an Güt>
nirgendwo im Staat überiioffen werden.-
Ferner hat er alle zu diesem Geschalt gehö
rigc und nothwendige Ailikel. welche e> all,
so wohlfeil abzulassen wiUcnS ist. als sie
iigend sonstwo e,ballen iveiden könne»

Ma» r>,fe daher a», nielste Thüre zu
Barber und Voung's Hailwaarrnstohr. i»
der Hamillo» Llraße der Stadt Allenlaun.
wo ma» tiefe Ailikel »nd de» Mann sindin
wi,d. der für alle seine Kundschafl imniei
dankbar ist.

John Q. Cvle.
Allenlaun. Feb, 5. »g2M

Komnlt Ihr Vaulcntc,
an de» wohlf.ilen

Vaa r-G e l d
Gisezzwanren -

?käqel, z» H 3 das Faß.
(<itiiibevland ?käae>, zu HI 25 das !?aß.
Fensterglas 8?I» und l>>?l2 zu HI tie Bor.
S.lilöler, Banden, Rieg.l, Siliiauben, Farbe, Lei»

öbl und alle andere zum Bauen gehörigen llitik.l,zum

Ihr Haushalter,
Rufet a» f.lr Speeren, Mes'er, >Aabeln, Loff.l, Pfan-

nen, Licbierslöcke,
len, Schwof- und Schaun,lesiel, Schmalzla,»ven, Hand-
laternen, H.indglclk.n, Biitscherni.ser, B>ilstri.ke, V'lae.-
balge, Feuerzange» und Schauf.ln, Holjftge», Fleischsci-

Ihr Bauern,
webraucht Schmf.ln, Mistgabel», Siebe, Zlerte,

wrudbaele», Kuli- u»5 Halfleiketien, Brnstkelien, Ket-

säg.»,H?f.ise,i u,!dHufnagel,u. s. >o., alles weblf.il für
i'aar iv.lk>.

Große Alifreglllig!
K o s s « t h!

> weqeii den srlendide» (Vntern, die
Lamson, Wagner Vo. gegeu-
wärtig an ersten .kosten, ja eim-

' qe sogar unter ersten Kosten ver-
kanfen.

Nuit ist die Zeit nin zn
sparen beiut A"faug des n.uen
Zahres, indem man aiirutt und
lieh einen Stvel von drit wohlfeile»
!Hlltcr? des VolkostohrS eüileqt.

)lncl' ist es eiue sehr schickliche Zeit
um alte Rechnungen, die noch
ansstel'en »loqeu. adzli'edliesieu.

Kosu'nt also und rufet an dei
Samson, Wagnrö» Vo.
B. ng?

Groste Bärgen!
Ein uet,erStvhr ztl verkaufen.

Einer der voiiheilhaft sten>?tl krs
- t'echa und Noilhampton La, n

wiid, da der Eigner in andere
ly.ia ane z» Neun gedenkt, zum Verkaufe

> angeboten. Zugleich ist auch sein prächtiger
' 5 lock Guter zu verkaufen. Da das Geschäft
!ei st eine kurze Zeil betriebrn wuide, so ist

der ganze Stock noch so gut als neu. und
> an einem größein Vortheil zu erlangen, als

wenn man nach der Stadt geht un, rinzu
l kaufen. Der Stohrstand ist bei weitem dcr

. schönste und bcste in Obeisaucon Taunschip,
und kann an billigen Bedingungen gekauft!

wen» »ichl der ganze Slock. dann
ein Theil tiss, Iben, wie e? Käufern gefällig
ist. Da? Nahrrc kann man erfahren wenn I
man anruft im Buchstohr des

Lecha Patrioten. !
.Februar 5. iig?!

Ncucr Vnuhvlz - Oos
anf der Ost feite der Bru- !

cke/ iu Hauvver Tmmschip.

Ne»er - Hof

»Nikel l'est.bl:
n>

?;,!ß
Gelb und Weispeini Seänl-'

lings. P>a>,k.n Hemlock, Fensboait? und
j Scäntliugs. loiee.a, R.itlei?, Latlchcn,!

Leilerbäunie,'sowie überl'aupl aller
Bikitcr und Bauholz, die zum Bauen >
»olhiocndig sind; auch weiden sie be
ständig auf Hand hallen alle Größen

! Klapboards. Pfosten und Pfosten Riegel,
> Lallen, Schindeln u. s. w.;
i w>l«bt» alles sie aescnn.n find, wcMIl als Ne

. Aiifiiiclks.iiiik.il zu il'r,» irischesten sich eine» liberal.»
Theil der Seireg> nh.it des Pudlikums wiirdig zu ma»j

E. L. und A. S. Keck.
De.'.'ml'er I?. nqSM

Assignie Nachricht.
Da Joiiaihan Koch »nd seine Frau

Sarah, von Ooe»saucon. Lecda Launty,
all ihr Eigenthum, sowohl liegendes al»l
peisönliches und vermischtes, duich eine frei
willigeUeberschre!bung,daliilFeb 18.1852
an den Ulnerzrichnclc» jubertragen haben,
zum Besten der Erediloren des besagten
Jonathan Koch, ohne Rücksicht. ?so werden
hiermit Alle, welche noch auf irgend einei
Är» on den besagten Koch schuldig sind,

aufgesoideit, in st Wochen abzubezahlen
und Solche die noch rechtmäßige Forderungen
an den besagten Koch haben, werden eben
falls aufgefordert, ihre Rechnungen inner-!
kalb st Wochen wohlbestaligt einzuhändi-!
gen, an

Martiu Kemmerer, Assignie,

Februar 2st. »qkm!

Oeffentliche Vendu.
Montags den Blen März nächstens, um

12 Uhr Mittags, sollen am Hause des Un
lerschriebenen. in Obersaucona Taunschip,
Lecha Eaunty. öffentlich verkauft werden: !

Vier vorlreffliche Scdaffpferde, ein Ljad
rigeS Füllen, st Milchkühe, I Bull und 2!
Rinder, mchrenlheils von dcr
Zucht, Schweine. 3 Wage» mit Boky. I >
Pflüge, 2 Eggen, 2 Paar Htuleiiern mil !
Schemel, ein neuer Horschlitt«» mit Ltahl- . >
sohlen, eine Dreschmaschiue, eine Maschine
um Welschkorn auszumachen, Wiudmüble,

Slrokbauk und Schrotkiste, Pferdegeschirr
jeder Art, meistens neu, steife Pflugswaagen, ,

ein gioßer Milckschrank, Fässer, Züber, und
Ständer, nebst allerlei sonstigem Hau» und ,
Bauerngerälh, zu weitläufig zu mcldem.

Die Bedingungen am VcrkaufStage und i
Aufwallung von '

Samuel W. Snyder. '
Febniar S. vq2m i

Das große und »vohl/eile
Zadinetwaaren-Lager

K rv n s e S» Va ll ie t,

schräg gegenüber dem Buchstehr des Patrioten.
U»lc>schricbcne. welche unlcr obiger Firma

in Geschäftsverbindung gelrclcn sind, machen,

hicidurch dcm Publikum bckannt, daß sic!
in ibicm obigen Waarenlager beständig auf
Hand halten und aus Bestellung verfertigen,

jeder 2irt
und in großer Auswahl, die in Betreff der
Schönhcil. der ZLilligklit und der Gute von !
keinen andern in dieser Stadl übcrlioff.n
werden?indem sie alle unter ihrer pcrsonli !
chen Aufsicht gemacht werten und sie dahci!
für dieselben bürgen können. Ihr jetzige»
Stock, den sie immer mehr vergrößern, be '
steht aus allen Arle»

Sccrcläis. Bureaus, Wardrobes,
Schaukelstuhle. DeskS, Bücherschrankes
Card. Pier, Eide, Dining und Breakfast
Tlsche, alle Arten Bettladen, und alles!
was sonst in ihr Fach gehört.
Diejenigen, die daS Haushalten zu begin>

nen gedcnk.n, und Andere, thun wohl wenn
ste anrufen ehe sie sonstwo kaufen ?und das
Besehen kostet ja auch nichts.

jeder Art werden von
ihnen verrichtet ?und da sie pünktlich in ihrer
Bedienung, billig in ihren Pieisen nnd gute

Arbeit machen werden, so hoffe» sie auf zahl
reichen Zuspruch, wofür sie sich jederzeit sehr
dankbar n weisen werden.

B. M. Kronse,
Panl Balliet.

Allentaun, Dec. 4. nq?

Ocffcntliche Vcndu.
Samstags den 6len März, um 12 Uhr

Mittags, sollen am Hause des Unterzeichne
len, in Obersaucon Taunschip, Lecha C0.,!
öffentlich veikauft werden:

Eine 7jährige tragende Mähre, eine An
zahl Rindvieh, ein 2 Pferdewagrn mit Body,
Pferdegeschirr, Sperr« und Kubketien, 2
Fnichtreffe. Fässer, Ständer und Zuber, ein
Ofen mit Rohr, und sonst noch viele Bau-
crnailikel, zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Veikaufstage und
Aufwartung von

John Buchecker. .
Februar 12. nqZm

Schrciitcr und HolztUbcitcr,

Bankitwaiiben, >!>'i,ik>l, Vreitbeit, »nd ankere Beile,
Zellst.it'e, seilen und 'X. Ir>ln,Wii.k.l!cl.i>r,
S>uiti'a>.'ier, sch>e,nei-Bleiil>sie, etc.

Für Manier,

S a q c in ü l) l sa q e n.

!

Hunt's welkderuhintesLinnenlent,
zur Heilung des Nhe»mali?mus.

Ich wünsche nur, das« man nieiiie Waare» beseden -

!
Hamilton Str., der Ref. Kirche gegenüber.

Allentann, S.'ov. L7. »qkM !

Ocffcntliche Vcndu..
Donnerstags den IBten März, um 12'

Uhr Mittags, sollen am Hause des Unter
schiiebencn, in Waschington Taunschip,
Lecha Eaunt». öffentlich verkauft werden:

Eine Bay Mahre mit eiiiem Ijabiigen
Füllen, ein guter 2Gäuls Bauereiwagen
mit Patent Spring-, anch »ur ein Pfeid
eingerichtet, 2 Mil.l kiibe und 2 Rinder, ein
Holz, und ei» Jachl'el litten, .'t Pfluge und
2 Egge», schweres Pfeidegefchiir. eine dop-
pille Seit leichtes Pfcrtegcschirr. ein Paar!
neue Heuleitern mit Schemel, und noch viele
and,re Baueieigerälhe, zu umständlich zu
melden.

Die Bedingungen am Äerkaufslage und
Aufwartung von

Deuuis Hunsickcr.
Februar 26. nqüm

Schätzbares Eigenthum
zum Privat-Verkauf.

Der Unlerzeichnele bielel durch Privat
Handel zum Verkauf an.

Jenes schätzbare Cigenthnm,
gelegen am sudöstlichen Ecke der Hain lion
und Margarelh Straßen in Allenlaun.?

Die Berbcsserungen sinv
gvosieS »nid bequemes

Wvhllhaus,
von Backsteinen auf die dauerbafleste und
kunstfertigste Weise erbaut, umgeben von
herrlichen Schattenblumen Es um
faßt, mit dem zugehörigen Grunde, ein gan-
zeS Viereck, 24U Fuß Front und 480 Fuß
Tiefe. Ein backsteinerner Stall, Eichaus,
und andere Nebengebäude, sind bequem beim

Hause. Das Haus kann, wenn gewünscht,
mit einem Tdeil des Grundes verkauft wer
den. Der Rechtstitel ist unverweiflich und

die Bezahlung soll leickt gemacht werden.
Ebensall s?Zwei Lotten, gelegen auf

der Nordseile der Hamilton Straße, gegen-
über den Homöopathischen Gebäudrn.

Eli I.Säger. Ag«nt für
M. T. Dale.

Januar 8.

Allentau n, Lecha Cauuty, gedruckt und heranögegeben von Guth, nnd Trexler.

Eilt neuer
HlZt-nndKappenstohr

iu der Stadt Allentaun.
'

c."-. M. Wieder
, Macht den Einwohnern von Allentaun und

. rer Umgegend bekannt, daß er einen neuen
Hulstohr eröffnet hat. in der Hamilton

> Straße, eine Thüre oberhalb Danowsky'?
l ! Apolhtke, allwo er sornvähiend auf Hand

halten und auf Bestellung oe> fertigen wird:
All» Zlrten und Verschi'denh'ittu ven

Hüten, Kappen, Muffö, VoaS,
(snsss, f. w./

alle-' nach den neuesten Moden. al>f die best.
n»d dane>hast,sie Wnle nnd zu de>> billig
sten Pnilen Er kann das Pub'ikuin ver
sie! er», daß seine Waare» so sein weiden,
daß sie in keiner Hinsicht zu übertreffen sind.

Wer irgend etwas aus diesem Geschäfts-
zweige braucht, ist achtungsvoll eingeladen

.! bei ibm anzusprechen, und sich von dem Ge>
sagten selbst zu überzeugen.

Durch pünktliche und gelreue Bedienung
elc hofft er sich eme gehöiigen Antheil der
Gnnst des Publikums zu eiweiben.

November lü nq

StMl. Kier's Schmcrzcnlilgcr.

Petroiezzm
oder

Amerikauischeö Felsen-'^el,
ein natiirliches Heilmittel aus einer Quelle

! in AUcgheni) Eauntv Pen'is. Fuß
unter der Erdobcist.icke.

l Hütet Euch vor Fälschung! .News ist echt
j el'ne de» Nauien S. M. K ier auf de» Flaschen.

k.j»e«fa»<i das Publilui» zu ~I»iml'nggen" oder zu de-

, Husten, Aeikältung Rheumaliömus, Teller,
chronisch, wehe Angm, Knochen- und
Gliede,schmeiz alle Wunden und Haut
aul'schläge, Schniltwnnte» und Qnet-
s l ungen. Br-nn und Biühwunden. Bei-
rcnknngen, Geschwülste und Entzündn»

j
D>!,' Pcireiein» ist ein e» es.s Heilm >t.l bei Screk.ln

! und Aui s.iß, »I all.» Kraiikl'ette» w.lcke >l?t» Ulsornng
in verderben.',» Zutt.inde de? Blut? und ander» Flüssig,
keile» de? »ö,oers bab.ii,?V.i giilener Aber ( peil,')
ist es erfelgr.i»angewendet worden. >ve.l>, ere Fälle sind

Iben, in welche» d.,s l'elicli,»» Hülr. s(k..sste. ?Min

I lese w.is Cet. Blacl rc» Pittsburg in fcig.nte», CeUifi-
cat fagt:

Eine andere Anempfehlung des Petto-

Ehronischer Husten geheilt.

Heil»>ilic> >mi, ,nir i>»l Ztii !

P,"ti,"ü^.bi.l»sl. Watl. j
Es verkauft reifend. Leset das folgende:

Oi!>»' Sehe a<l>tu,n,Svvu F e.> ?cI« K e l l i
KH»Qbig« Medizin ist beim Groteu und Einzelnen

im Swchsiebr des Patriot» zu bekomme» sowie auch
Cirkulare mit aSbaecr Beschreibung etc. dieses Heilmit- i
tele nnd niil vollen Gebrauchsanweisungen. Preis per!
Flasche, S 0 Cent». i

SqKmi»« 11, liVl vqlH i

Jahrgang T4.

Laufende

Wacht auf, ihr Patrioten l
General

MMKossutb
kommt!

Dcr?As«b?rg«>?'
ist aber schon da!

ist ?och da,'
ol'sckon es hiess er

- i. s.i fert.-e;oqcil!

Die wohlfeile Ofenschmieperek
iu ittllentauu.

Unteizkichueler wollte feine zahlreichen
Freunde und Kunden tarauf aufmeikfani
machen, das, er die Olenfchm ederei noch iM'

mer an f.inrM allen Standplätze in der
Allen Etraße, nöidli'd vom Aiineck, und ei-
nige Tl'üre» obe,halb Stohr, fort-
betreibt, und zwar ausgedehnter al? je, »nd
daß er gegenwäilig eine herrliche.Auswahl

Holz- nnd L^oblen-Desen
«iif Hand hat. In der That eine schönere,

beffeie und woblfeilere Ausivobl O f>» ist
noch nie in AlleNlau» zun, Ankauf ange.
boten worden. Diese Woile neiden aber
osl gebraucht, und wenn man die Sache un
te.sucht, so ist es manchmal nur ~ein groß
Gekiisch und wenig Wolle/' Der Buvger
aber saglEuch sicher tie Wahl heil-und wer
eS nickt glaubl, dcr rufe an und überzeuge
stch fc!'.'st, ? das 'Änfchaucn kost>t geraV>>
was es irgend wo sonst kostet, außer ma»
geht ins,,Scdoh"- nämlich N icdts. Ab,r

wer kaufe» will der muß drnm nicht denken
! daß er ohne gekauft n ieder 'vegkoinnit. dem»
! alle Geschmacke kann er mit seiner herrlichen
Auswahl befriedigen, mW nohls.iler kann

!man nirgends kaufen?und man muß doch
! zugeben daß einleder Ackt aus seine eigene»
Interessen hat und wer das hat, besucht

> sicher de» Burqer, ehe er sonstwo kauft.
Ofenrohr und Trommeln

tat er auch eine große Auswahl auf Haiid
?natürlich alles ganz billig.
<sin Assortement Vlechwaaren.

Ein sehr schönes und dauerhaftes Assorte-
ment Blech vaaren alles was in dies.n»
Fach gewünscht wird, findet man cbcnfaUK
bei ihm, und dazu noch so billig?ja billig!?
den» bei ihn, findet man gar nich!s, da)
nicht wohlfeil ist.

Dachrinnen (oder Rändeln)
! verfertigt und befestigt er auf tie tauerhaf'
lesteAit, auf die kürzest? Anzeige und zu de»
billigsten Preisen.

altes lÄüß. Küpfer. Zinn Uöd
Mefnng bezahlt er die !->cchstcn Maiktpieise
im Au-'taus.l» 'ür -e» oder b.iar Geld.

Er ist dankbar s'n bi !:> r i.noffene Kund-
schaft und sein Be'ir.v.n 'oli !!nme,h:n
sein, Jeden zu r. > idm
kauft, und mehr kann toi Nu m d d»n

id Viele thun dl?s nicht und könnten es
sch nicht lhun, selbst n enn üe wollien

Stephen Bürger.
llenlaun, Nov. 27. nq

Oeffentliche Vcndn.
Fr.itags und Sam' ags tn, Msten und

Msten März, beiden Tagen um IN Uhr
Vormittags, soll am tyasthause von Major
Daniel Mayer, in Süd» hcithal! Taun>
schip. Lecha Caui'.ty. öffentlich veikauft wer-
den :

Eine Mähre, 2 s.ischmelkige Kühe, Z
Schweine, 2 Hau?uhren, Better und Bett-
laden, 2 Holzkisten, eine Mehlküste. Drahr
und Defk. !! Oefen mit Rohr, 2 Dutzend
Stühle, Bänke, Eckschrank, Milchschrank,
eine Sink. Saamen auf dem Felde, Fässer»
Ständer. Grundbeeren beim Büschel. 2 neue
Flieaelliset e. Z andere Tische, 12 Geigen,
I Schubkarren, ein I-gauls - Wagen mit
Body, ein t-gauls Geschirr, Aullertrag,

Geschirr, nebst allerlei andern Bau-
ern un? Kuchen Gerälhschasten zu weilläu»
sig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstag unl>
und Aufwartung von

Daniel Mayer.
Febr. 2a. nq4in

Versicherung gegen Feuer.
Die StaatS gegenseitige

Fcuerv e r sicheruugsg ese llschaft,
HarriSbnrg, Pa.

I. P. Rutherford, President.
A. I. Gillett, Sekretär.

Ztvcig-L'sfice, Cliesnnlstraß.', Pbilabciphi«^
Gil'.ell und CoggshllU, General?lgentcn.

Capital über 0Ä.5,«»»« Thaler.
Diese Gesellschaft versichert kein andere»

als sicheres Eigenthum.
Bauerei,Eigenthum wird in einer eigenen

Klasse versichert; und die sür ihre Polieiet
eingehenden Gelder wurden nur zur Bezah.
lung von Feuer in ihrer Klasse verwendet.

Leonard ist ansprechet»»
der Agent für Lecha und BuckS E«untie<.

Oktober 23. 18SI. nq?

Husten, Berkältung.
Asthma, und alle EntzülHun-
gen der Lungen, gebraucht

dm indianischen Kräuterbalsam.
Zu Im BckW?r d'tt


